
Hitzepat:innen 

Aufgaben: 

Hitzepat:innen können bei Bedarf Bielefelder Bürger:innen an Tagen großer Hitze unterstützen. Sie 

entlasten vor Ort z.B. durch Haushaltshilfen, Einkaufshilfen oder die Begleitung beim Spaziergang (an 

kühle Orte). 

Wie kann ich Unterstützung erhalten? 

Hitzepat:innen sind Teil des Hitzetelefons der Stadt Bielefeld. Für das Hitzetelefon können Sie sich 

registrieren, wenn Sie Tipps zum Verhalten bei Hitze möchten. Sollten Tage großer Hitze anstehen, 

erhalten Sie einen Anruf des Hitzetelefons mit dem Hinweis, wann und wie lange die Hitzewarnung 

gültig ist, und mit Verhaltenstipps bei Hitze. Zum Ende des Telefonats wird gefragt, ob Sie ein/e 

Hitzepat:in in Anspruch nehmen möchten.  

Wer sind diese Hitzepat:innen? 

Hitzepat:innen sind ehrenamtlich arbeitende Bürger:innen aus ganz Bielefeld denen das Thema 

Hitzeschutz am Herzen liegt. Sie helfen bedürftigen Bürger:innen aus Bielefeld vor Ort mit Rat und 

Tat. Wenn Sie Interesse haben ebenfalls Hitzepat:in  zu werden, wenden Sie sich gerne an Paul 

Plaßmann (E-Mail: paul.plasmann@bielefeld.de, Tel.: 0521/51-3556) 

 

 

Registrierung (telefonisch, per 
Link oder QR-Code) 

Erstgespräch (zur Klärung des 
Ablaufs bei einer Hitzewarnung)

Hitzewarnung (des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD))

Informationsgespräch
(Tipps zum Verhalten bei Hitze 

und Angebot des Besuchs eines/r 
Hitzepat:in)

Möglicher Besuch einer 
Hitzepatin oder eines 

Hitzepaten


